
 

 

 
Medienmitteilung, 11.12.2023  
 
47. Zürcher Silvesterlauf vom 10.12.2023 

47. Zürcher Silvesterlauf – Ein Lauf fürs Volk und fürs Gemüt  

Am gestrigen Sonntag, 10. Dezember, zeigte sich Zürich von seiner schönsten Seite: 
trockenes Wetter, für den Winter angenehme Temperaturen und tausende 
Laufbegeisterte in der Innenstadt. Über 19'000 Läufer:innen nahmen am Traditionslauf 
teil, noch mehr waren insgesamt vor Ort. Auf und neben der Strecke wurden die 
Teilnehmer:innen von zahlreichen Highlights und motivierenden Aktionen erwartet: 
Neben anderen Angeboten gab es eine ewz Energiemeile mit Lieblingssongs der 
Läufer:innen, eine moderierte Migros Fanzone und stärkende Getränke im 
Nachzielbereich. Mit dem spannenden Ausscheidungsrennen der Eliteläufer:innen und 
dem Run for Fun war auch für jede Menge Unterhaltung für die zahlreichen 
Zuschauer:innen gesorgt.   

Egal, ob es eisig kalt ist, schneit, den ganzen Tag regnet oder die Sonne scheint: Einmal 
im Jahr treffen sich zwischen Bellevueplatz, Central und Bürkliplatz alle lokalen und 
überregionalen Laufbegeisterten. Beim Zürcher Silvesterlauf, dem «Lauf für alli», 
kommen alle zusammen: Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Läufer:innen mit 
Beeinträchtigung, Profisportler:innen, Hobbyläufer:innen und jene, die gerne für die 
gute Sache oder in einem originellen Kostüm rennen. Um 11:00 Uhr fiel der erste 
Startschuss: Familien starteten in der Kategorie FAMIGROS RUN & WIN. Und dann löste 
eine Kategorie die nächste an der Startlinie ab – bis zuletzt die Kategorien Run for Fun 
und Pink Ribbon Charity Run dem Tag die Krone aufsetzten.  

Auflauf der Grossen beim Eliterennen  

Ein Höhepunkt des Anlasses war ohne Zweifel das Eliterennen, das mit seinem 
hochkarätigen Startfeld die Besetzung des letzten Jahres sogar noch überbot. Grosse 
Namen wie Dominic Lobalu, Julien Wanders und Tadesse Abraham nahmen daran teil.  

Bei der diesjährigen Austragung hat Dominic Lobalu zum dritten Mal in Serie den ersten 
Platz besetzt. In einem spektakulären Kopf an Kopf Rennen mit der Konkurrenz hat er 
sich am Ende gegen Boniface Kibiwott und Ben Chelimo durchgesetzt. Bei den Elite 
Frauen holte sich Helen Bekele den ersten Rang und stieg, nachdem sie vor zwei Jahren 
Erste und vor einem Jahr Zweite wurde, wieder eine Podeststufe nach oben. Judy 
Kemboi kam als Zweite und Gladys Jemaiyo als Dritte ins Ziel. 

Übertragen wurde der gesamte Lauf der Elite als Livestream über die Zürcher 
Silvesterlauf-Webseite sowie über Swiss Sport TV und hat total über 7’000 
Zuschauer:innen vor den Bildschirm gelockt. Unter silvesterlauf.ch ist das Rennen nun 
als Replay verfügbar. 

Ein Lauf fürs Volk und fürs Gemüt 



 

 

Die längste Strecke des Zürcher Silvesterlaufs hatte auch dieses Jahr die grösste Anzahl 
Teilnehmer:innen: Über 5’000 Läufer:innen nahmen am 8.5 km langen Volkslauf teil, 
verteilt auf vier Startfelder. Zuschauer:innen und auch Teilnehmer:innen konnten andere 
Läufer:innen dank der neuen Zürcher Silvesterlauf-App live tracken und mit ihnen 
mitfiebern – auch dann, wenn sie ausser Sichtweite waren.  

Mit weniger Teilnehmer:innen, doch deswegen bei weitem nicht weniger auffällig, war 
die Kategorie Run for Fun. Mit sichtlich viel Fantasie und Hingabe hatten die 
Läufer:innen im Vorfeld an ihren Kostümen gearbeitet und sich vorbereitet, um dann 
verkleidet als Märlitram, Samichlaus oder Haifischfamilie die Pflastersteine der Zürcher 
Altstadt unter die Laufschuhe zu nehmen. Eine illustre Jury, bestehend aus der 
Schweizer Sprinterin und Hürdenläuferin Annina Fahr, dem Zentralpräsidenten im 
Vorstand TV Unterstrass Bertram Dunskus und Agyness Champagne, bekannt als 
Gesicht der deutschsprachigen Schweizer Drag-Szene, kürte die fantasievollsten 
Kostüme. Die Gewinner:innen erhielten grosszügige Preise der Sponsoren und Partner. 
Prämiert wurden neben anderen das Kostüm des Märlitrams, eine Hühnerfamilie, ein 
Glockenspiel und rennende Geschenke.  

Gut fürs Gemüt waren am Zürcher Silvesterlauf aber nicht nur die Läufe an sich, auch 
wenn der Sport im Zentrum des Anlasses steht. Wer seinen Lauf schon absolviert hatte 
oder als Zuschauer:in da war, konnte sich in den Weihnachtslounges im Silvesterlauf-
Dörfli über einen wärmenden Tee oder Punsch freuen, die Partnerstände besuchen, an 
spannenden Wettbewerben teilnehmen, ein belebendes Eisbad nehmen und sich mit 
dem Samichlaus ablichten lassen. So bleibt der grösste Breitensportanlass der Region 
Zürich allen in bester Erinnerung. Möglich ist dieser erinnerungswürdige Lauf, der jedes 
Jahr im Dezember stattfindet, unter anderem dank der grosszügigen Unterstützung des 
Zürcher Sportamtes.  

Keine nennenswerte Zwischenfälle  

Dank hervorragender Zusammenarbeit und Planung mit den Behörenden vor dem 
Anlass und während des Laufs, blieb es trotz des teils starken Windes ruhig bei der 
aufgebotenen Sanität und Polizei. 

Early Bird Startplätze 

Vom 10. bis 31. Dezember 2023 können sich Läufer:innen bereits für den 48. Zürcher 
Silvesterlauf anmelden und von bis zu 30% Rabatt auf die Startplätze profitieren. Schnell 
sein lohnt sich, denn die Aktion ist zeitlich begrenzt.  

Der 48. Zürcher Silvesterlauf findet am Sonntag, 15. Dezember 2024, statt.  

Weitere Infos:  www.silvesterlauf.ch   
Pressebilder zur freien Verwendung: https://www.flickr.com/photos/silvesterlauf/albums  

 
Medienkontakt: echowerk gmbh, Jasmin Annaheim, Hallwylstrasse 62, 8004 Zürich, 
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